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Poller schützen Schul- und Gehweg

Nicht selten müssen Fußgänger gegenüber der Sporthalle
und der Realschule auf die Straße ausweichen, weil Autos
auf dem Gehweg geparkt werden.

Das kommt vor allem anWochenenden vor, wennVeranstal-
tungen in der Festhalle oder Sporthalle stattfinden. Trotz
sporadischer Kontrollen konnte die Situation nicht verbes-
sert werden.

Deshalb hat der Bauhof Poller installiert, die den Schul-
und Gehweg sichern sollen. Oberste Priorität hat nämlich
der Schutz der Schulkinder auf ihrem Weg zu den Schulen
und wieder nach Hause.

Auch erwachsene Fußgänger sollen sich von nun an siche-
rer fühlen können, wenn sie im Herlinsbach unterwegs
sind.

Auf dem Gehweg abgestellte Autos nötigen Fußgänger, den
sicheren Gehweg zu verlassen. Das gehört ab sofort derVer-
gangenheit an.

Rathaus aktuell

Wochenmarkt
und Pfingstmarkt

am 11.05.2016

Der Wochenmarkt findet vor-
mittags im Schlosshof statt.

Großes Programm für kleine
Leute:
Das AWO-Spielmobil kommt
um 14:30 Uhr in die Graben-
straße.
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Gehirnjogging mit Bärbel Neef
Am Mittwoch, 11. Mai 2016

lädt Bärbel Neef ab 14.30 Uhr
zu Gehirnjogging mit Bewegung am Stuhl ein.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte
Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, ÖPNV,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Mittwoch, 04.05.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Donnerstag, 05.05.2016 Apotheke Steinach
Freitag, 06.05.2016 Stadt-Apotheke Haslach
Samstag,07.05.2016 Bären-Apotheke Hornberg
Sonntag, 08.05.2016 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Montag, 09.05.2016 Apotheke Iff Hausach
Dienstag, 10.05.2016 Bären-Apotheke Biberach
Mittwoch, 11.05.2016 Burg-Apotheke Hausach
Donnerstag, 12.05.2016 Kloster-Apotheke Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
11.05.2016, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 26.04.2016

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2: Auftragsvergabe für Kanalsanierungsarbeiten
im BereichVorstadt

TOP 3: Bebauungsplan „Tipidorf Äckerhof“ in St. Ro-
man mit planungsrechtlichen Festsetzungen
(und örtlichen Bauvorschriften zum Bebau-
ungsplan)
Aufstellung des Bebauungsplans gemäß § 2
Abs. 1 und § 8 BauGB und Durchführung der
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung gemäß §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB

TOP 4: Abrechnung der Betriebskosten des Katholi-
schen Kindergartens „St. Laurentius“ für das
Jahr 2015

TOP 5: Gemeinschaftliche Sanierung/Erneuerung des
Brückenbauwerks im Bereich Heubachtalstraße
mit der Gemeinde Schenkenzell

TOP 6: Feststellung der Jahresrechnung 2015 der Spi-
tal- und Guteleuthausfonds-Stiftung

TOP 7: Satzung über die Entschädigung der ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr – Feuerwehrentschädigungssatzung

TOP 8: Bekanntgaben von in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüssen

TOP 9: Bekanntgaben

TOP 10: Vollzugsbericht

TOP 11: Anfragen

Einladung zur Sitzung
des Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 11.05.2016, 17.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses.

Wolfach, den 28.04.2016

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Auftragsvergaben für Fensterneuerungen an

der Realschule

Punkt 2: Bauanträge

2/1 Neubau eines Pavillons mit integriertem Werbe-
banner
Oberwolfacher Str. 6, Flst. Nr. 298, Gemarkung
Wolfach

2/2 Aufbau einer Dachgaube, Anbau an das Wohn-
haus
Unterwöhrlehofweg 18, Flst. Nr. 664, Gemar-
kung Kirnbach

2/3 Neubau eines Unterstellplatzes
Friedrichstr. 10, Flst. Nr. 603/5, Gemarkung
Wolfach

2/4 Anbau von Balkonen
St. Roman 28, Flst. Nr. 219, Gemarkung Kinzig-
tal

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Weidezaunprojekt 2016

Auftraggeber: Stadt Wolfach, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach

Leistungsumfang:
Errichtung von 7 Weidezaunanlagen an verschiedenen Standorten
in Wolfach mit Längen von 250 lfm bis 1.500 lfm und einer Gesamt-
länge von 7.000 lfm.

Submission: 20. Mai 2016, 10:30 Uhr, Rathaus Wolfach
Ausführungszeit: 13. Juni bis 15. Oktober 2016

Der vollständige Veröffentlichungstext ist im Internet unter
http://www.wolfach.de/Wirtschaft/Ausschreibungen veröffentlicht.
Auf Wunsch erfolgt eine Übersendung per Fax. Ansprechpartner:
Dirk Bregger, Tel. 07834 / 8353-36.

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum
15. Mai 2016 die 2. Rate für Grundsteuer und Gewerbe-
steuer-Vorauszahlung für das Jahr 2016 zur Zahlung
fällig wird.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben
werden müssen.
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur
nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuermess-
betrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen werden.
Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetzten
Raten gelten somit auch für die Folgejahre.

Für Rückfragen stehen zurVerfügung:
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4122
Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach - Rechnungsamt - Frau Esra Mosmann,
Tel. 07834/83 53-21
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Redaktionsschluss Bürger-Info
in der 21. Kalenderwoche

Durch den Feiertag am Donnerstag, den 26.05.2016 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss in KW 21 auf Mon-
tag, den 23.05.2016, 11 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 16.04.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 16.04.2016 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Denken Sie jetzt schon an Ihren Urlaub
Haben Sie Ihren Sommerurlaub bereits geplant oder ge-
bucht? Haben Sie auch an Ihren Personalausweis, Reise-
pass bzw. den Kinderreisepass (wird ab Geburt benötigt)
gedacht?Wir möchten Sie hiermit daran erinnern, dass sich
die Lieferzeiten in den Sommermonaten auf Grund der
großen Nachfrage verlängern könnten. Prüfen Sie deshalb
die Gültigkeit Ihrer Dokumente und beantragen Sie diese
ggf. rechtzeitig.

Für die Beantragung eines Personalausweises, zu dem Sie
persönlich erscheinen müssen, benötigen Sie 1 aktuelles
Biometrie taugliches Passfoto, 22,80 Euro (wenn Sie unter
24 Jahre alt sind), 28,80 Euro (wenn Sie das 24. Lebensjahr
vollendet haben) und Ihren alten Ausweis.

Für die Beantragung eines Reisepasses, zu dem Sie persön-
lich erscheinen müssen, benötigen Sie 1 aktuelles Biomet-
rie taugliches Passfoto, 37,50 Euro (wenn Sie unter 24 Jah-
re alt sind) oder 59 Euro (wenn Sie das 24. Lebensjahr voll-
endet haben) und ihren alten Reisepasses.

Für die Beantragung eines Kinderreisepasses benötigen
wir unabhängig vom Alter des Kindes dessen Größe und
Augenfarbe, ein Biometrie taugliches Passfoto, die Unter-
schrift beider Elternteile auf der Zustimmungserklärung
sowie den alten Kinderreisepass oder eine Geburtsurkun-
de. Der Kinderreisepass kostet 13 Euro.

Ab dem 10. Lebensjahr besteht Unterschriftspflicht des
Kindes, daher ist die persönliche Vorsprache des Kindes
erforderlich.

Ist bereits ein Kinderreisepass vorhanden, so kann dieser
nur innerhalb der Gültigkeit verlängert oder aktualisiert
werden. Wenn der Kinderreisepass bereits abgelaufen ist,
muss ein neuer beantragt werden.

Informieren Sie sich bitte rechtzeitig vor Antritt einer Rei-
se, welche Dokumente für das von Ihnen gewählte Reise-
land nötig sind.
Einreisebestimmungen für jedes Land können Sie im In-
ternet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.

Der Abwasserzweckverband „Raumschaft Hausach-
Hornberg“ mit Sitz in Hausach sucht zur Verstärkung
desTeams in derVerbandskläranlage zum 01. September
2016 einen

Betriebsschlosser (m/w)
in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:
- alle anfallenden Tätigkeiten in der Kläranlage und

dem Kanalnetz (Abwasserreinigung, Schlamment-
wässerung, Eigenstromversorgung)

- Wartung und Instandhaltung sämtlicher Maschinen
und Aggregate

- Durchführung von Labor- und Analysearbeiten
- Rufbereitschaftsdienst in der Verbandskläranalage
- Pflege der Außenanlagen (Rasen, Hecken usw.)

Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Schlosser oder

eine vergleichbare Ausbildung
- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
- selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Führerschein der Klasse B

Wir bieten einen interessanten, zukunftssicheren
Arbeitsplatz mit einer tarifgerechten Bezahlung nach
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bis

31.05.2016

an den Abwasserzweckverband Raumschaft Hausach-
Hornberg, z. Hd. des Verbandsvorsitzenden, Herrn Bür-
germeister Manfred Wöhrle, Hauptstraße 40, 77756
Hausach.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen der Betriebs-
leiter der Verbandskläranlage, Herr Niederberger (Tel.:
07831/1231) gerne zur Verfügung.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- einzelner Schlüssel mit Mäppchen
- Geldbörse mit Geldbetrag
- Geldbetrag

Kulturelles

Danzas del Mundo - Tango & Fandango
Gitarrenmusik & Tanz

präsentieren Sophie Julie und Roger Tristao Adao
am Samstag, 14. Mai, 19.30 Uhr im Rathaussaal
Zwei Tanzformen haben sich über den gesamten Erdball
ausgebreitet. Der spanische Flamenco und der argentini-
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sche Tango. Fandango – eine Form des Flamenco – steht
hier als Synonym für diese ausdrucksstarke Tanzform.
Die französische Tänzerin Sophie Julie tanzt einige dieser
Tänze zur Musik des Gitarristen Roger Tristao Adao.

Aber die beiden beschränken sich nicht nur auf diese zwei
Formen. Eine Samba kann ebenso getanzt werden wie die
Musik der Komponisten Isaac Albèniz oder Gaspar Sanz.
Mit klassischer sowie Ausbildung in modernen Stilen spürt
Sophie Julie den emotionalen Gehalt der Stücke nach und
setzt diese in Bewegung um. Bei den meisten Stücken er-
gibt sich dadurch noch eine ganz neue künstlerische Ebe-
ne.

Altersjubilare

05.05.1936 Epting Hans 80 Jahre
Talstr. 34

06.05.1946 Lehmann Ruth Waltraud 70 Jahre
Ostlandstr. 33 A

09.05.1931 Fischer Monika Hilda 85 Jahre
Luisenstr. 2

09.05.1941 Armbruster Bernd 75 Jahre
Vorstadtstr. 20

09.05.1946 Pilsitz Jochen Wolfgang 70 Jahre
Gartenweg 2

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Standesamt

In der Zeit vom 1.4.2016 bis zum 30.4.2016 hat auf dem
Standesamt Wolfach folgendes Paar die Ehe geschlossen;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt
vor.

30.04.2016 Nadja Brigitte Olinewitsch und Tobias August
Josef Heitzmann,Oberwolfacher Str.60,77709
Wolfach

Schulen
Berufliche Schulen Wolfach

Praxisnahes Lernen am Wolfacher TG
Am Donnerstag, 21.04.3016, besuchte die Klasse 13 des
Technischen Gymnasiums in Wolfach den Dieselmotoren-
hersteller MTU in Friedrichshafen. Zwei fachkundige In-
genieure brachten vor Ort den Schülerinnen und Schülern
die Details der hochentwickelten Dieselmotoren näher.
Für die Wolfacher Schüler war dieser ungewöhnliche Un-
terrichtstag kein Einzelfall: Die Beruflichen Schulen Wolf-
ach legen besonderen Wert darauf, ihren Schülerinnen und
Schülern eine Ausbildung zu bieten, die fachlich auf dem
neuesten Stand ist und die Jugendlichen adäquat auf ein
erfolgreiches Leben in der modernen Berufswelt vorberei-
tet. Neben Betriebsbesichtigungen und Messebesuchen ge-
hören zu diesem Bildungs- und Ausbildungskonzept noch
weitere wichtige Bausteine.
So bietet die Schule u.a. den Technischen Gymnasiasten
praxisgerechte Laborräume für Mechatronik, in denen mit
modernen CAD-Programmen das computergesteuerte
Zeichnen erlernt werden kann. Aber auch die Einführung
in mechatronische Systeme wird hier anhand von Siemens-
Steuerungen geübt, wie sie in der modernen Industrie ver-
wendet werden.
Die Werkstätten für Metallbearbeitung bieten von der
Werkbank bis hin zur professionellen, computergesteuer-
ten CNC-Bearbeitungsmaschine eine moderne Ausstat-
tung, die es ermöglicht, komplette industrielle Abläufe
nicht nur theoretisch kennenzulernen, sondern auch prak-
tisch durchzuführen und Bauteile selbst herzustellen.
Im kommenden Schuljahr werden Fächer wie Sonderge-
biete der Technik und Ergänzende Fertigungstechnik ver-
stärkt angeboten, damit auch die zukünftigen Wolfacher
Abiturienten auf dem Arbeits- und Studienplatzmarkt die
Nase weiter vorne haben.
Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auch auf der engen
Kooperation mit der regionalen Industrie sowie den profil-
relevanten Hochschulen: Schon zum zweiten Mal in Folge
reichten Schülerinnen und Schüler des Wolfacher TG in
Kooperation mit der Schiltacher VEGA GmbH und der
Hochschule Furtwangen innovative Theoprax-Projekte
ein. Hierbei handelt es sich um einen überregionalen Wett-
bewerb, der die Kooperation zwischen Schulen, Hochschu-
len und Wirtschaft fördert. Darauf aufbauend erfolgt eine
Teilnahme am Wettbewerb „Jugend forscht“.
So werden dieTechnischen Gymnasiasten inWolfach durch
technisches und wissenschaftliches Arbeiten zusätzlich
zum normalen Unterricht gezielt auf ein anschließendes
Studium vorbereitet. Aber auch im allgemeinbildenden
Bereich kommt die Studienvorbereitung nicht zu kurz: Se-
minarkurse, Hochschultage, Vorträge, Studienbotschafter
u.a.m. bringen den Jugendlichen das Hochschulleben und
seine besonderen Anforderungen näher, denn schließlich
erwerben die Absolventen des TG eine Allgemeine Hoch-
schulreife, die generell zum Studium berechtigt.
Sie sind neugierig geworden und kennen jemanden, für den
das Technische Gymnasium Wolfach genau das Richtige
wäre? Noch sind einige Plätze für das kommende Schuljahr
frei. Nähere Informationen erhalten Sie im Sekretariat der
Schule, Tel.: 07834 834890.

Schülerinnen u. Schüler der TG13 besichtigen Firma MTU
in Friedrichhafen
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Kindergärten

Städtischer Kindergarten

Kita Pfiffikus

Wir verkaufen Kuchen

Wann? Samstag, 07.05.2016
ab 08.00 Uhr

Wo? Auf dem Wochenmarkt

Der Erlös ist für die Kita Pfiffikus
bestimmt.
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Lernortkooperation: Schulungstag für Wolfacher Berufs-
schüler in Haslacher Firma Benz
Am Freitagmorgen, 22.04.2016 um 07.45 Uhr war für die
Industriemechaniker im dritten Lehrjahr der Beruflichen
Schulen Wolfach der Lernort nicht die Schule, sondern die
Firma Benz GmbH Werkzeugsysteme im Haslacher Indus-
triegebiet Mühlegrün.
Fünf angehende Industriemechaniker, die ihre Ausbildung
bei der Firma Benz absolvieren, hatten dort für ihre Klas-
senkameraden unter Anleitung der beiden betrieblichen
Ausbilder Ivo Reinberger und Bernd Kinnast eine Getrie-
beschulung vorbereitet.
Nach einer kurzen Begrüßung durch Ausbildungsleiter Ivo
Reinberger stellte Azubi Julian Müller in einer Präsentati-
on die Firma und deren gesamte Produktpalette vor. An-
schließend führten die fünf „Benzianer“ ihre Klassenka-
meraden durch den Betrieb und erläuterten dabei ausführ-
lich alle Fertigungsschritte, die für die Herstellung der
hochentwickelten angetriebenen Werkzeugsysteme not-
wendig sind.
Danach konnten alle Schüler selbst Hand anlegen. Hierbei
galt es, in kleinen Gruppen ein großes 14-Spindler-Getrie-
be nach Zeichnung komplett zu demontieren und danach
systematisch wieder zu montieren, mit anschließendem
Probelauf auf einer Bearbeitungsmaschine.
Auch für Speis‘ undTrank war gesorgt, die Firma Benz hat-
te nicht nur Kaffee und Brezeln für die Schüler bereitge-
stellt, sondern auch das Mittagessen.
Zum Schluss wurde das theoretische Wissen aus der Ge-
triebeschulung abgefragt, was als perfekte Vorbereitung
für die demnächst anstehende Abschlussprüfung der Aus-
zubildenden diente.
Der Klassenlehrer der Industriemechaniker, Holger Mai,
lobte die fünf Benz-Auszubildenden Julian Müller,Yannick
Kauck, Anna Minaya, Mike Öhler und Niklas Obert für die
hervorragende Vorbereitung und bedankte sich bei ihnen.
Auf seine Anregung hin hatten die fünf Azubis den Schu-
lungstag komplett geplant.
Alle Schüler bewerteten im abschließenden Feedback die
anschauliche und abwechslungsreiche Schulung als eine
gelungeneVeranstaltung. Nach dem lehrreichenTag entließ
der Klassenlehrer alle Schüler in ihr wohlverdientes Wo-
chenende.
In der dualen Berufsausbildung spielt eine gute Zusam-
menarbeit aller an der Ausbildung Beteiligten eine wichti-
ge Rolle für die Qualität des Ausbildungsergebnisses. Des-
halb ist der enge Kontakt mit den betrieblichen Ausbildern
den Beruflichen Schulen Wolfach besonders wichtig. Dies
zeigt sich auch im Rahmen der Lernortkooperation, für die
der Schulungstag in Haslach ein gelungenes Beispiel ist.
Text: Kathrin Haberer

Die Klasse M3IM mit Lehrer Holger Mai in der Haslacher
Firma Benz GmbH Werkzeugsysteme

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Himmelfahrtswanderung

am 05. Mai 2016
findet die traditionelle
Familienwanderung des
TuS Kinzigtal statt.g

Treff um 9.15 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus.

Wi f h it d Z 9 40 UhWir fahren mit dem Zug 9.40 Uhr
nach Schenkenzell (Zugfahrt ist frei)

und laufen den Flößerweg von
Schenkenzell nach Halbmeil

mit Rast in Schiltach u Vd Lehengerichtmit Rast in Schiltach u. Vd.-Lehengericht

Abschluss ist gegen 16.00 Uhr am Clubhaus

Für Essen und Trinken sorgt die
Jgd.-Abt. des TuSg

Alle Freunde und Mitglieder des
Vereins sind dazu herzlich

eingeladen

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
05.05.2016 Edeltraud Welle und Ulrike Heinrich
07.05.2016 Sonja Harter
08.05.2016 Sonja Harter

Vorankündigung - Fest bei der Jockelesmühle 05.05.2016
Am 05. Mai veranstaltet der Schwarzwaldverein Wolfach
das "Fest bei der Jockelesmühle". Anfänglich ein Kind der
ehemaligen Wandergruppe Kirnbach wird es an Christi
Himmelfahrt zum zweiten Mal auf dem herrlichen Gelän-
der bei der Jockelesmühle abgehalten. Zum Auftakt wird
Pfarrer Stefan Voss um 10:15 Uhr einen Gottesdienst im
Grünen abhalten. Anschließend serviert der Schwarzwald-
verein einen Mittagstisch mit Getränken aller Art sowie
Kaffee und Kuchen. Hierzu wird die Bevölkerung recht
herzlich eingeladen. Für Unterhaltung ist gesorgt und es
gibt auch ein Angebot für Kinder. Für das Jockelesmühlen-
fest werden noch Kuchenspenden benötigt. Die Kuchen
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können bis Mittwochabend, 04. Mai, bei allen Vorstands-
mitgliedern oder aber am 05. Mai ab 09:00 Uhr direkt am
Festgelände abgegeben werden. Beachten Sie bitte, dass an
der Jockelesmühle nur wenige Parkplätze vorhanden sind
und parken Sie am Stadion oder an der Gemeindehalle und
legen die kurze Strecke zum Festgelände zu Fuß durchs
herrliche Kirnbachtal zurück.

Termine Nordic Walking im Mai
Die Nordic Walking Gruppe mit Leiterin Andrea Schillin-
ger trifft sich jeden Mittwoch um 17:30 Uhr am Kurgarten-
hotel.
Die Termine im Mai sind:

Mittwoch, 04. Mai 2016 17:30 Uhr Kurgartenhotel
Mittwoch, 11. Mai 2016 17:30 Uhr Kurgartenhotel
Mittwoch, 18. Mai 2016 17:30 Uhr Kurgartenhotel
Mittwoch, 25. Mai 2016 17:30 Uhr Kurgartenhotel

Ausdrücklich sind Gäste, Interessierte und Nichtmitglie-
der zu diesem Angebot eingeladen.

Einen ruhigen Vormittag verlebten Keeper Carlo Schmie-
der und seine Vorderleute im Duell der A-Junioren mit
den SF Kürzell. Auch die Offensivabteilung tat nur das
Nötigste, um die Punkte in Schiltach zu behalten, der End-
stand in der einseitigen Partie SG Schiltach – SF Kürzell
3:0, Tore durch Robin Faißt (2) und Max Finkbeiner.

Ungleich spannender machen es die B-Junioren, in deren
Liga alle Teams ab Platz 4 noch um den Klassenerhalt
kämpfen und nur wenige Punkte auseinanderliegen. Das
4:4 derVorwoche steckte noch in den Nervernkostümen der
engagierten Trainer, da stieg ín Oberharmersbach schon
der nächste Fight um den Klassenverbleib. Die Gastgeber
nutzten die Dimensionen des kleinen Kunstrasenplatzes
konsequenter, der Endstand in einer Partie, in der um jeden
Kunstgrashalm gekämpft wurde war SG Prinzbach – SG
Wolfach 4:4, die Tore erzielten Max Finkbeiner und Jarode
Hartmann.

Für die C-Junioren war spätestens mit den schweren Ver-
letzungen von Kapitän Simeon Armbruster und Abwehr-
mann Luis Alpergin die Chance auf die Meisterschaft da-
hin. Inzwischen ist auch noch Beraat Tasdelen ausgefallen,
das Team spielt personell quasi auf der letzten Rille. Beim

SC Lahr 2 entführten die Jungs verdient einen Punkt und
beendeten ihre „englische“ Woche mit sieben Punkten aus
drei Spielen, das Endergebnis SC Lahr 2 – FC Wolfach 1:1,
das Wolfacher Tor gelang Marvin „Müller“ Schrempp.
Die D-Junioren kamen bei der SG Friesenheim 2 unerwar-
tet unter die Räder, die Jungs ließen sich von der robusten
Spielweise der Gastgeber leider früh den sprichwörtlichen
Schneid abkaufen, die einzigen beiden Tore gelangen Luca
Harter und Thomas Mayer, der Endstand SG Friesen-
heim 2 – FC Wolfach 9:2.

Eine Positivmeldung gibt es von zuletzt oft unter Wert ge-
schlagenen E-Junioren. Gleich fünf Spieler trugen sich da-
bei in die Torschützenliste ein und tankten entsprechend
Selbstvertrauen für die restlichen Partien. Endstand FC
Wolfach – DJK Welschensteinach 6:0, Torschützen Lukas
Schönauer (2), FlorianVollmer, Jonas Schillinger, Kevin Ei-
fert und Leon Engler.

Die C-Juniorinnen mussten beim Tabellenführer SV Öds-
bach antreten, mit 87 Toren die „Torfabrik“ der Liga. Re-
becca Roenn und Vincenzo Milazzo hatten ihr Team tak-
tisch gut auf die Partie vorbereitet. Die Ödsbacherinnen
kamen mit der Verteidigungslinie der Schwarz-Weißen
nicht zurecht, als Elsa Picke dann mit dem Halbzeitpfiff
das 1:0 gelang, war die Partie mental entschieden, der
Überraschungscoup war perfekt. Endstand: SV Ödsbach –
SG Kirnbach 0:1.

TraditionelleVatertagswanderung
des FC 1920 Wolfach

Treffpunkt Kurgartenhotel 9 Uhr

Für den Vatertag am
5. Mai wird der FC
1920 Wolfach wieder
seine inoffizielle
Wander-Abteilung
aktivieren um mit ei-
ner großen Wander-
erschar auf Wolfachs
Höhen unterwegs
sein zu können.
Treffpunkt bzw. Ba-
sislager für alle
Freunde, Helfer,
Gönner, Fans, Spie-
ler, Kinder und deren
Familien ist dieses
Jahr das Kurgarten-
hotel bei unserer
Clubhauswirtin Ma-
rie - Anne Kimmig.

Von dort führt die Tour über die berüchtigte Nordschleife
fast bis hoch ans Landeck. Im Suchraum für die geplanten
atommüllsparenden Windkraftanlagen wird eine Verpfle-
gungsstation angesteuert, ehe die Tour über den Übelbach
undVor Langenbach wieder hinunter ins heimische Stadi-
on führt.

Ehrenwanderführer Heiko Kett und sein Team freuen sich
auf zahlreiche Mitwanderer, auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.
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AWO Ortsverein Wolfach

Am Samstag, 07. Mai 2016 um 14.30 Uhr, findet im Kur-
gartenhotel in Wolfach die Jahreshauptversammlung der
AWO Wolfach statt.
DieVeranstaltung ist öffentlich, Mitglieder und Gäste sind
herzlich willkommen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl einer/eines Protokollführer/in
3. Totenehrung
4. Bericht über das vergangeneVereinsjahr
5. Kassenbericht / Bericht der Kassenrevisoren
6. Aussprache über die Berichte
7. Kreisvorsitzende Monika Schmidt; Bericht aus dem

Kreisverband,
8. Grußworte
9. Entlastung des Kassierers / desVorstandes
10. Wahlen (gesamteVorstandschaft, Kreisdelegierte)
11. Ehrungen
12. Ausblick auf das kommendeVereinsjahr
13. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Wer eine Fahrtmöglichkeit benötigt kann sich bei
Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 oder per Email unter
awowolfach@aol.com melden. Die AWO Wolfach freut sich
über eine rege Teilnahme.

Kolping Wolfach lädt zur Maiandacht ein
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt alle Gläubigen aus der
Seelsorgeeinheit zur Maiandacht am Mittwoch den 11. Mai
nach St. Jakob ein. Sie beginnt um 19:30 Uhr. Zum gemein-
samen Hochlaufen trifft man sich oberhalb des Tunnels um
19:00 Uhr

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom

01. Mai bis 3. September 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 18:00 Uhr

Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten

Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube

Bis voraussichtlich Ende Juni Sonderausstellung mit Bil-
dern der Biberacher Künstlerin Anne Britz.

Geöffnet: Di., Do., Sa. + So. von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung bei der Tourist Information
Wolfach, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3,-- Euro, ermäßigt 2,-- Euro

Minigolfplatz Wolfach
Ab 24.03.2016 ist die 18 Loch-Bahnen Anlage wieder täg-
lich geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bei schönen Wetter täglich von 12:00 Uhr
– 22:00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geöffnet:
Montag – Samstag von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Saisonal abweichende Öffnungszeiten sowie die Öffnungs-
zeiten der „Großen Halden“ finden Sie unter
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
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Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle Nordic Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Treffpunkt: Siehe Tagespresse oder in der Tourist-Infor-
mation erfragen. 17.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 05.05.2016; 7.00 Uhr
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach
Obertal/Ladplatz, 77709 Wolfach - Kirnbach

Do. 05.05.2016; 10.15 Uhr
Fest des Schwarzwaldvereins an der Jockelesmühle
Beginn um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst mit Pfarrer
Voss,
Anschließend Bewirtung, Mittagstisch, Kaffee + Kuchen
Jockeleshofmühle, 77709 Wolfach - Kirnbach

Do. 05.05.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 05.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Fr. 06.05.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt ler-
nen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise
durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Ho-
henstein-Rothinger; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine;
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-In-
formation Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 07.05.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 07.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 07.05.2016; 19.00 Uhr
Jubiläum des Rotary Club Wolfach
Rathaussaal, 77709 Wolfach

So. 08.05.2016; 7.00 Uhr
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach
Grafenloch/Katzenbühl, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 08.05.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 08.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 09.05.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 10.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 11.05.2016;
Geführte Wanderung des Schwarzwaldvereins
Höhenwanderung Heidburg – Biereck
Eine aussichtsreiche Wanderung, 10 km, ca. 3 ½ Stunden
siehe Tagespresse, www.schwarzwaldverein-wolfach.de
77709 Wolfach

Mi. 11.05.2016; 08:00 Uhr
Pfingstmarkt
Krämermarkt in den Straßen und Gassen der Altstadt.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 11.05.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 12.05.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 12.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Fr. 13.05.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken undWinkel der Innenstadt ler-
nen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitrei-
se durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung: Wolf-
gang Sitzler, Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten: Keine; Anmel-
dung: Bis Donnerstag,17.00 Uhr in derTourist-Information
Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; Die Führung
ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 13.05.2016; 20.30 Uhr
Schau ins All - auf dunklen Schwarzwaldhöhen
Haben Sie schon einmal den Sternenhimmel auf den
Schwarzwaldhöhen fernab der vielen Lichtquellen gese-
hen? Sie werden fasziniert sein, wie viele Sterne an unse-
rem Himmel leuchten. Bei dieser Abendveranstaltung ler-
nen Sie bekannte Sternbilder und einige der hellsten Ster-
ne mit Namen kennen. Spannend wird es, wenn Sie durch
das Okular eines leistungsfähigen Teleskops blicken und
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noch tiefer in das Weltall vordringen, als es mit dem bloßen
Auge möglich ist. Sie werden Dinge sehen, die Sie vorher
nie gesehen haben. Der Mond bekommt ein von Bergen und
Kratern überzogenes Gesicht, Jupiter mit seinen Monden
und Wolkenstreifen wird sichtbar und Saturn zeigt seinen
wundervollen Ring. In den Fernen des Alls lassen sich An-
sammlungen von Sternen erkennen und einige Sterne zei-
gen sich als Doppel- und Mehrfachsterne. Schwache Gas-
nebel leuchten in der Milchstraße, ja selbst ferne Galaxien,
Millionen von Lichtjahren entfernt, werden im Teleskop
sichtbar. Die Veranstaltung kann nur bei weitgehend kla-
rem Himmel stattfinden. Auch im Sommer wird warme
Kleidung empfohlen! Führung: Franz Schmalz, Hobbyast-
ronom; Dauer ca. 2 Stunden
Teilnehmerzahl bis max. 15 Pers., Kinder ab 10 J., Kosten:
5 Euro pro Person, Kinder 2 Euro
Anmeldung bei derTourist-InformationWolfach bis 17 Uhr
amVeranstaltungstag.
Dorfgemeinschaftshaus, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 14.05.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 14.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 14.05.2016; 14.30 Uhr - 19.00 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.
Sammeln Sie essbare Wildpflanzen und genießen Sie diese
zusammen mit frischen Flammenkuchen direkt aus dem
Holzofen. Eine kleine Rundwanderung um die Flößerstadt
Wolfach führt Sie zu Stellen, an denen heimische Wild-
kräuter wachsen. Sie lernen derenVerwendung kennen und
was sie sammeln, wird anschließend gemeinsam zu Salat
und Flammenkuchen verarbeitet.Wildkräuter undWildge-
müse sind nicht nur viel nährstoff- und vitaminreicher als
Kulturpflanzen, sie bereichern auch geschmacklich so man-
ches Menü. Anmeldung und Info bei Schwarzwaldguide Be-
rit Hohenstein-Rothinger, Tel. 07834-47137, Mobil 0151-
22285790, E-Mail: b.hohenstein-rothinger@freenet.de.
Dauer: 3,5 Stunden, Kosten: 28,00 Euro inkl. Essen und
Skript. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen.
Evangelische Kirche, 77709 Wolfach

Sa. 14.05.2016; 19.30 Uhr
Danzas del Mundo
Tango & Fandango Gitarrenmusik und Tanz präsentieren
Sophie Julie und Roger Tristao Adao
Zwei Tanzformen haben sich über den gesamten Erdball
ausgebreitet. Der spanische Flamenco und der argentini-
sche Tango. Fandango - eine Form des Flamencos - steht
hier als Synonym für diese ausdrucksstarke Tanzform. Die
französische Tänzerin Sophie Julie tanzt einige dieser Tän-
ze zur Musik des Gitarristen Roger Tristao Adao. Aber die
beiden beschränken sich nicht nur auf diese zwei Formen.
Eine Samba kann ebenso getanzt werden wie die Musik der
Komponisten Isaac Albèniz oder Gaspar Sanz. Mit klassi-
scher sowie Ausbildung in modernen Stilen spürt Sophie
Julie den emotionalen Gehalt der Stücke nach und setzt
diese in Bewegung um. Bei den meisten Stücken ergibt sich
dadurch noch eine ganz neue künstlerische Ebene.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Sa. 14.05.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
"Hört ihr Leut' und lasst Euch sagen....." - so schallt es am
Abend durch die nächtlichen Straßen und Gassen der
Stadt. Dann beginnt der Nachtwächter mit Laterne und
Hellebarde ausgerüstet seine Runde. Mit markanter Stim-
me trägt er dabei an mehreren Stationen die historischen
Stundentexte vor. Das Ertönen seines Hornsignals mar-

kiert den Start am Rathaus.DerWeg führt durch die Haupt-
straße in Richtung Stadtbrücke, von dort entlang der Kin-
zig zum Weibergraben und durch die Schlossstraße zurück
zum Marktplatz. Früher wäre es seine Aufgabe gewesen,
die Wirtshaushocker und Nachtwandler daran zu erinnern,
was die Stunde geschlagen hat. Auch das ordnungsgemäße
Verschließen der Haustüren und Stadttore zu überwachen
gehörte dazu. Der Nachtwächter heute verbreitet sein Wis-
sen um dieses Brauchtum zur Unterhaltung der Gäste und
Besucher. Gewinnen Sie auf unterhaltsame Weise einen
Einblick in die erlebnisreiche Arbeit des Nachtwächters in
derVergangenheit. Der Rundgang findet nur bei trockenem
Wetter statt.
Führung: Kurt Maurer + Ralf Ketterer. Dauer: ca. 70 Min.,
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Rundgang ist barri-
erefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 15.05.2016; 11.00 Uhr
Chorkonzert des MGV Bergecho St. Roman
Alle Gäste und Einwohner sind herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei
Hotel Adler, 77709 Wolfach - St. Roman

So. 15.05.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 15.05.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 16.05.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Fair Trade-Orangensaft: 100 % Frucht, 100 % Fair
Im Olympia-Jahr 2016 blickt die gesamte Sportwelt nach
Brasilien: Hier finden die Olympischen Sommerspiele statt.
Doch auch für unseren Lieferanten GEPA ist das südame-
rikanische Land in diesem Jahr besonders wichtig: Der
Merida-Orangensaft aus Brasilien ist fruchtig und fair -
und unverwechselbar: Er wird ohne den sonst häufig prak-
tizierten Mengenausgleich hergestellt.Das heißt: Die Oran-
gen, die zu fairen Bedingungen angebaut und geerntet wer-
den, sind auch wirklich die, deren Saft dann in denVerpa-
ckungen "landen".
Brasilien wird auch als Land der Orangen bezeichnet. Es
ist das weltweit wichtigste Exportland von Orangensaft-
konzentrat. Das bedeutet aber auch, dass die Macht der
Konzerne dort groß ist.Vor allem Kleinbauern und kleinere
Produzentenorganisationen haben dadurch keine Chan-
cen, sich auf dem Markt zu behaupten.
Bei der brasilianischen Partnerkooperative COOPEAL-
NOR ist das anders: Durch z. B. die Fair Trade-Prämie der
GEPA erhalten die Kleinbauern höhere Preise für ihre
Orangen, als es in der Region üblich ist. Der faire Preis der
GEPA liegt zur Zeit etwa ein Drittel höher als der Markt-
preis. Damit können die Orangenbauern dann wiederum
die Schulbildung ihrer Kinder und andere Weiterbildungs-
maßnahmen finanzieren. Er eröffnet zudem neue Möglich-
keiten, etwa die Umstellung auf den Bio-Anbau und den
Aufbau eigenerVerarbeitungsanlagen.

"Afrika!" - Flucht in neuem Blickwinkel
Wir laden Sie (nochmals) ein zum Besuch der Theaterauf-
führung "Afrika!" am heutigen Mittwoch, 4. Mai um 20 Uhr
in der Haslacher Stadthalle. Die Aufführung findet statt im
Rahmen der gemeinsamen Veranstaltungsreihe des Cari-
tasverband und der Weltläden "Brücken bauen.Veranstal-
tungsreihe zum Thema Flucht".
Das Theaterstück kehrt die aktuelle Flüchtlingsproblema-
tik um:Was wäre wenn die Europäer zur Flucht gezwungen
wären, sich auf den Weg nach Afrika machen, mit hohen
Erwartungen, aber auch mit Zweifeln? Eine hohe Authen-
tizität erhält das Bühnenstück dadurch, dass Erlebnisse
von Flüchtlingen, die jetzt in Offenburg wohnen, verarbei-
tet wurden, und ebenso Erfahrungen von Deutschen, die
wissen wie es ist, irgendwo neu zu starten, sich zu integrie-
ren oder eben auch ausgegrenzt zu sein.

Eintritt 10 EUR / Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit 5
EUR / freier Eintritt für Flüchtlinge
Im Anschluss an die Aufführung haben Sie die Möglichkeit,
sich bei Wein, Saft und Knabbereien aus Fairem Handel in
lockerem Rahmen über das Gesehene auszutauschen. Au-
ßerdem wird an einem Büchertisch Literatur für Erwach-
sene und Kinder zum Thema Flucht präsentiert. Es besteht
die Möglichkeit die Bücher zu bestellen.

Imkerverein Wolftal
Der Imkerverein trifft sich am Freitag, den 06. Mai um
17.30 Uhr am Staigfelsen zum Arbeitseinsatz.
Bitte das passende Werkzeug, eine Hacke oder einen Eimer
fürs Unkraut mitbringen.

Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Auf vielfachenWunsch von Bürgern ausWolfach und Ober-
wolfach wird die BI die Schwerpunkte zur Windenergie im
Bürgerinfo veröffentlichen. Dabei handelt es sich um die
bekannten, nationalen und internationalen Erfahrungen,
welche beim Betreiben von Windkraftanlagen auftreten
bzw. um allgemeine Informationen zum Öko-Strom.
Wegen der komplexen Sache Windkraft, wird jede Woche
ein Themenbereich behandelt.

CO2 und erneuerbare Energien

Politik und Medien zeichnen ein einseitiges Bild der Ener-
giewende. Aus dem Zusammenhang herausgelöste Einzel-
aspekte werden mit Gründen und Zielen willkürlich ge-
mischt, während das Fehlen eines durchdachten Gesamt-
plans ausgeblendet bleibt.
Uns Bürgern wird immer wieder vorgegaukelt, dass wegen
dem Klimawandel und des CO2 -Ausstoßes wir den Wind-
kraftausbau in Deutschland brauchen.

Es ist schlicht unverantwortlich und fachlich völlig dane-
ben, den Ausbau derWindenergie mit dem Klimawandel zu
begründen und darzustellen. Ein verlogeneres Argument
für die Windkraft in Deutschland kann es nicht geben.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Die eigentlichen Zahlen sind in der Bevölkerung leider
nicht bekannt genug. Im Jahr 2013 betrug der CO2 – Aus-
stoß Deutschlands 2,23 % des weltweiten CO2 – Ausstoßes.
Oder andersherum gesagt: 2013 pustete die Weltgemein-
schaft 97,77% Kohlendioxyd in die Atmosphäre und davon
ganze 2,23% das deutscheVolk.

Der Anteil unserer Stromwirtschaft liegt satt unter 1% des
weltweiten CO2 – Ausstoßes. Dafür können wir doch nicht
unsere schöne Schwarzwaldlandschaft von irgendwelchen
Geschäftemachern auf Dauer verhunzen lassen. Es geht hier
nicht um alternative Stromerzeugung bzw. um Einsparung
von CO2 , sondern nur um Geldmacherei von Investoren.

Allein diese Zahlen rücken dieVerhältnismäßigkeit unserer
so genannten Energiewende in ein neues Licht. Damit wird
belegt, dass derWindkraftausbau zu einer Reduzierung des
weltweiten CO2 –Ausstoßes keinesfalls geeignet ist und
auch niemals zur Eindämmung der Klimaerwärmung bei-
tragen wird.

Klimaschutz ist grundsätzlich ein globales Problem. Jede
Tonne CO2 ist für unseren Planeten erst einmal zu viel,
aber mit ca. 1 % der Weltbevölkerung, ca. 5 % der Wirt-
schaftsleistung der Welt und
ca. 2 % Anteil an den Emissionen hat Deutschland keinen
nennenswerten Einfluss auf das Weltklima.

Hinzu kommt das Problem, dass der Ausbau der erneuer-
baren Energien in Deutschland an dem Gesamtausstoß von
CO2 in Europa nichts ändert. Dieser wird allein durch die
europaweit festgesetzten Obergrenzen bestimmt. Der
Emissionshandel bewirkt, dass diese Obergrenzen stabil
bleiben. Was sich ändert, sind lediglich die Orte, an denen
die Schadstoffe produziert werden.

Eine Expertenkommission für Forschung und Innovation
des deutschen Bundestages schreibt sachlich fest:
Das Erneuerbare Energien Gesetz ist weder ein kosteneffi-
zientes Instrument für Klimaschutz, noch scheint es eine
messbare Innovationswirkung zu entfalten.

Deutschland sieht sich gegenwärtig einem „Energiewende-
Paradox“ ausgesetzt:
Trotz eines zunehmenden Anteils erneuerbarer Energie-
quellen steigen gleichzeitig die CO2-Emissionen des
Stromsektors.

Ursachen sind:
Da Windkraftanlagen den produzierten Strom nicht spei-
chern können, müssen konventionelle Kraftwerke stets im
Hintergrund mitlaufen, um die Netzstabilität zu gewähr-
leisten. Solche Anlagen werden auch als back-up Kraft-
werke (Schatten-Kraftwerke) bezeichnet. Da diese ständig
heruntergefahren und auch wieder hochgefahren werden
müssen, je nachdem, wie viel Strom durch Windkraft er-
zeugt wird, ist hier eine Erhöhung des CO2-Ausstosses zu
verzeichnen, der bei einem kontinuierlichen Betrieb der
Anlage so nicht anfallen würde.

Die Hintergrundkraftwerke werden, wenn erneuerbare
Energie erzeugt wird, nicht abgeschaltet, sondern nur der
Generator vom Netz genommen und verbrennen weiterhin
Braunkohle bzw. Steinkohle. Das heißt, wir ersetzen zeit-
weise den Strom, aber nicht die CO2–Emissionen. Durch
die Subventionen der Kohle sind die umweltfreundlichen
Gaskraftwerke in Deutschland nicht mehr konkurrenzfä-
hig und werden somit aus dem Markt gedrängt. Deshalb
mussten auch wieder ältere Kohlekraftwerke an das Netz
genommen werden. Mit der Stromproduktion aus Kohle ist
Deutschland in der EU Spitzenreiter und somit auch der
größte Luftverschmutzer bei der Kohleverstromung.

Durch den Brennstoffwechsel der Kraftwerke vom teuren
Gas hin zur Kohle wird die CO2-Emission zusätzlich ge-
steigert.Wie passt dieser aktuelle Trend zu den mittel- und

langfristigen Zielen Deutschlands die CO2–Emission zu
senken?

Es gibt bis heute weder einen europaweiten noch bundes-
weiten Masterplan, um die immensen Herausforderungen
bei der Grundlastfähigkeit zu lösen. Ausreichende Spei-
cher sind für Jahrzehnte nicht in Sicht. Die installierte
Nennleistung aus Wind- und Solarenergie reicht bereits
jetzt schon für die Stromversorgung aus. Ein weiterer Aus-
bau ist daher nicht mehr zu rechtfertigen,zumal die Grund-
probleme der Energiewende nicht gelöst sind.

Weitere Informationen unter
www.windvernunft-wolf-kinzig.de

Hinweis auf nächste Woche:
Fragen zur Energiewende

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 07. Mai bis 15. Mai

Samstag, 7. Mai – 6. SONNTAG DER OSTERWOCHE
17.30 Uhr St. Laurentius: Tauffeier von Damian Gebert.
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/
Schaeffer; Gedenken an Hubert Harter u. verst.
Angehörige; Gedenken an Willibald Köck; Mar-
tin Rupprecht; Dr. Wilma Bader; Philipp u. Cä-
cilia Sum u. Frieda Gansler.

Sonntag, 8. Mai – 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
- Muttertag -
8.15 Uhr St. Marien: Amt mit Segnung des Ehepaars Lid-

wina und Albert Dieterle anlässlich ihrer Eiser-
nen Hochzeit.
Hl. Messe für Hermann Bonath u. verst.Angehö-
rige; Gedenken an Julia Armbruster; Wilfried
Flaig u. verst. Angehörige; Heinz Greulich (be-
stelltvondenSchulkammeradenJahrg.1926/27);
Karl u. Hedwig Bächle; Wilhelm u. Anna Dieter-
le u. verst. Angehörige; Erika Sum.

10.00 Uhr St. Roman: Amt mit Flurprozession, letzte Sta-
tion als Mariengruß in der Kirche. Die Maian-
dacht um 15.00 Uhr entfällt!

Montag, 9. Mai – MONTAG DER 7. OSTERWOCHE.
20.00 Uhr St. Laurentius: Gebetkreis im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 10. Mai – DIENSTAG DER 7. OSTERWOCHE.
15.00 Uhr Joh. Brenzheim: Hl. Messe.
19.00 Uhr St. Marien: Abendmesse.

Mittwoch, 11. Mai – MITTWOCH DER 7. OSTERWOCHE.
8.00 Uhr Schlosskapelle: Gemeinschaftsmesse der Frau-

en.
Gestiftete Jahrtagsmesse für Gertrud Oberfell.
Gedenken zu Ehren der Hl. Mutter Gottes.
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19.00 Uhr Steigfelsenkapelle: Maiandacht der Kath. Frau-
engemeinschaft Oberwolfach.

19.30 Uhr St. Jakob: Maiandacht der Kolpingsfamilie
Wolfach.

Donnerstag, 12. Mai – HL. NEREUS UND HL. ACHIL-
LEUS.
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse.

Hl. Messe für Ernst Oberfell u. Sohn Norbert;
Rolf Allgaier u. Franz u. Zäzilia Müller.

Freitag, 13. Mai – GEDENKTAG UNSERER LIEBEN
FRAUVON FATIMA.
15.30 Uhr St. Luitgard: Hl. Messe.

St. Laurentius: Keine Abendmesse!

Samstag, 14. Mai – SAMSTAG DER 7. OSTERWOCHE
–Renovabis-Kollekte-
14.00 Uhr St. Roman: Trauung von Michael Bordießer-

Krauth u. Sabine Bordießer.
14.30 Uhr St. Jakob: Trauung von Matthias Rauber u. Ma-

rion Grießbaum.
14.30 Uhr Schlosskapelle: Trauung von Michael Rauber u.

Nadine Faißt.
19.00 Uhr St. Roman:Vorabendmesse zu Pfingsten.

Hl. Messe für Helena u. Raimund Mantel. Ge-
denken an Hans Lehmann; Andreas u. Theresia
Dieterle u. Anna Dieterle.

Sonntag, 15. Mai – PFINGSTSONNTAG - Renovabis-Kol-
lekte -
8.15 Uhr St. Laurentius: Pfingsthochamt.

Hl. Messe für Helga Weiß. Gedenken an Karl
Deck.

10.00 Uhr St. Bartholomäus: Pfingsthochamt, mitgestaltet
vom Kirchenchor.

10.00 Uhr St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier
11.30 Uhr St. Bartholomäus: Tauffeier von Edda Helena

Harter und Marvin Bonath.
19.00 Uhr St. Laurentius: Maiandacht mit sakramentalem

Segen.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach:
Zu unserer Maiandacht laden wir herzlich ein. Sie findet
am Mittwoch, 11. Mai 2016, 19.00 Uhr in der Steigfelsen-
kapelle statt. Die Andacht wird instrumental begleitet. Bit-
te Gotteslob mitbringen. Im Anschluss ist Gelegenheit zu
einem gemütlichen Beisammensein im Gasthof Walken-
stein gegeben.

Kolpingsfamilie Wolfach:
Die Kolpingsfamilie Wolfach lädt alle Gläubigen aus der
Seelsorgeeinheit zur Maiandacht am Mittwoch den 11. Mai
nach St. Jakob ein. Sie beginnt um 19:30 Uhr. Zum gemein-
samen Hochlaufen trifft man sich oberhalb des Tunnels.

Das brandneue Testament - Filmgespräch
Irgendwo in Brüssel lebt eine Familie. Der prolligeVater er-
findet immer neue Bosheiten, um den Menschen das Leben
schwer zu machen. Eine freche belgische Komödie über Got-
tesbilder. Ganz nebenbei geht es auch um die Frage, ob man
über alles lachen darf, selbst über Gott – beziehungsweise
über die Bilder, die wir uns von ihm oder ihr machen.
(B / F / L 2015, 105 min., Regie: Jaco van Dormael; Franzö-
sisch mit deutschen Untertiteln)
Nach einer kurzen Einführung und der Filmvorführung
besteht die Gelegenheit zum Gespräch über den Film und
seine Themen. Zum Filmgespräch in dieVHS Offenburg la-
den das Bildungszentrum Offenburg und die Evang. Er-
wachsenenbildung Ortenau ein.
Termine: Donnerstag, 12. Mai, 19 Uhr; Leitung: Clemens
Bühler, Axel Eberhardt, Jutta Wellhöner
Teilnahmegebühr: 5 Euro; Anmeldung nicht erforderlich.
Ort: VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2-4, Raum 102 –
Saal; Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg,
0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de

Tagesfahrt des Seniorenwerkes St. Roman:
Das Seniorenwerk St. Roman plant für 8. Juni 2016 eine
Tagesfahrt zum Hegau, Rheinfall, Stein a.Rh. und Reiche-
nau. Da die St. Romaner nur eine sehr kleine Gruppe sind,
sind auch Teilnehmer aus der Nachbarschaft herzlich ein-
geladen.
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Tagesprogramm: 7.30 Uhr Abfahrt in St. Roman, Adler und
7.50 Uhr Abfahrt in Oberwolfach-Kirche; Fahrt nach
Schramberg – Rottweil – bis Engen; Frühstück Gasth. „He-
gaublick“ Engen; Weiterfahrt nach Singen - Gottmadingen
– Schaffhausen – Neuhausen am Rheinfall; Besuch des
Rheinfalls mit Aufenthalt; Weiterfahrt mit dem Bus „Trio“
entlang dem Rhein – Deisenhofen nach Stein; Besuch der
Stadt Stein am Rh.; Weiterfahrt mit dem Bus nach Wangen
am Untersee; Schifffahrt von Wangen zur Insel Reichenau;
Weiterfahrt mit dem Bus über die Insel (evtl. kurzer Auf-
enthalt am Münster Allensbach) – Radolfzell – Engen – Bad
Dürrheim – Zollhaus; Abendeinkehr im Restaurant „Hild-
brand“ in Zollhaus; 20.00 Uhr Rückfahrt über Singen-
Rottweil – Schramberg – ins Kinzigtal.
Bei Interesse überweisen Sie 51,- Euro auf das Konto IBAN:
DE 49 664 927 0037 30 4278 07, Volksbank Kinzigtal. Es
kann auch im Bus bar bezahlt werden, dies muss aber tele-
fonisch mitgeteilt werden. Weitere Informationen und An-
meldung bei Franz Gebele, Tel. 07836/957782.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag,
09.07.2016 um 17.30 Uhr

Sonntag,
10.07.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag,
18.06. um 17.30 Uhr

Sonntag,
15.05./19.06.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06.2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 30.06.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
einheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach.
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863.

Seniorenwerk St.Roman
Das Seniorenwerk St. Roman plant für 8. Juni 2016 eine
Tagesfahrt zum Hegau- Rheinfall-Stein a.Rh.- Reichenau.
Da wir St. Romaner nur eine sehr kleine Gruppe sind, sind
wir darauf angewiesen, Teilnehmer aus der Nachbarshaft
dazu einzuladen.

Hier unser vorgesehenes Tagesprogramm:
07.30 Uhr Abfahrt in St. Roman Adler
07.50 Uhr Abfahrt in Oberwolfach- Kirche

Fahrt nach Schramberg- Rottweil- bis Engen

09.00 Uhr Frühstück Gasth. „Hegaublick“ Engen
10.30 Uhr Weiterfahrt nach Singen- Gottmadingen-

Schaffhausen- Neuhausen a. Rheinfall
11.30 Uhr Besuch des Rheinfalles- Aufenthalt
12.45 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus „ Trio“ entlang dem

Rhein – Deisenhofen- nach Stein
13.45 Uhr Besuch der Stadt Stein a. Rh.
14.30 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus nachWangen a. Unter-

see
15.50 Uhr Schifffahrt von Wangen zur Insel Reichenau
16.45 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus über die Insel-. Evt.

kurzer Aufenthalt am Münster-Allensbach –
Radolfzell-Engen- Bad Dürrheim- Zollhaus

18.30 Uhr Abendeinkehr Rest, „Hildbrand“ in Zollhaus
20.00 Uhr Rückfahrt nach Singen- Rottweil- Schramberg-

ins Kinzigtal

Kostenaufstellung:
Bus „ Trio“ 674.- Euro : 25 Teilnehmer = 27,00 Euro
Schifffahrt 12,00 Euro
Frühstück 12,00 Euro

__________
51,00 Euro

Ich hoffe, ich konnte ein ansehnliches Programm erstel-
len.

Anmeldung wird erbeten bei Franz Gebele. Tel. siehe un-
ten

Bei Interesse überweisen Sie Euro 51.- auf das
Kto. IBAN: DE 49 664 927 00 37 30 4278 07
Volksbank Kinzigtal

Es kann auch im Bus bar bezahlt werden, nur muss ich
dieses vorher telefonisch erfahren.

In Erwartung eines schönen gemeinsamen Tages
Grüße ich Sie alle

Franz Gebele
St.Roman 29
77709 Wolfach
Tel.: 07836/957782

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Mittwoch, 04.05.2016
19.00 Uhr Stammtisch der ev. Kirchengem. Wolfach im

„Salmen“
19.30 -
21.00 Uhr Jugendkreis mit Susanne Bühler und Niki Kre-

mer

Donnerstag, 05.05.2016, Christi Himmelfahrt
Einladung zur Jockelesmühle nach Kirnbach
- die Jockelesmühle liegt direkt rechts an der Kirnbacher

Talstrasse
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß an der Jockelesmühle,
anschließend Fest des Schwarzwaldvereins Kirnbach

Freitag, 06.05.2016
16.15 –
16.45 Uhr Gottesdienst im Andachtsraum der Parkinson-
klinik mit Präd. Marlis Willis
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Sonntag, 08.05.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Montag, 09.05.2016
19.00 Uhr Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im Ge-

meindezentrum

Pfingstsonntag, 15.05.2016
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Präd. Marlis Wil-

lis

Pfingstmontag, 16.05.2016
Einladung zum Morgethof nach Kirnbach
- kurz vor der „Sonne“ geht es talaufwärts links, dann im-

mer dem Weg folgen
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Nächster Gottesdienst in der Friedenskapelle:
Sonntag, 26.06.2016
11.00 Uhr ökumenischer Familiengottesdienst mit Pfr.Voß

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Donnerstag, 05.05. (Christi Himmelfahrt)
10.15 Uhr Gottesdienst im Grünen bei der Jockelesmühle,

anl. Fest des Schwarzwaldvereins

Sonntag, 08.05.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Toni Schonelmaier,

Talstraße 2
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus.

Seniorenfahrt der Kirnbacher Senioren
Am Donnerstag, den 12.05. findet die erste Seniorenfahrt
in diesem Jahr statt. Sie führt nach Kippenheim zur Be-
sichtigung der Antiquitätensammlung und zur Kaffeepau-
se im Cafe „Zum alten Stiel“. Anschließend Besuch im
Lahrer Stadtpark, der schönste Rosenpark im Ländle.
Abendessen in einer einheimischen Gaststätte. Abfahrt ist
um 12.00 Uhr an der evangelischen Kirche in Kirnbach mit
Zusteigemöglichkeiten talabwärts. Anmeldungen nimmt
Frau Hilde Aberle, Tel: 07834/9679 entgegen.

Pfingstsonntag, 15.05.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Mar-

lis Willis

Pfingstmontag, 16.05.
10.15 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Morgethofweg,

Pfr.Voß

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubensmänner und
-frauen aus der Bibel besser kennenzulernen:
Thema: „Wie lernte Jona Barmherzigkeit?"
– Jona 3: 3,4,10; 4: 1-11

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Warum sich von der Bibel leiten las-
sen?" - Psalm 1: 1-3; 119: 105

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Bist du so weit, dich taufen zu lassen?“
- Lukasevangelium 14: 28

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die sechs-
te Runde geht. Die vielfältigen Veranstaltungen von März
bis Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellenVeranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 12. Mai finden folgendeVeranstaltungen statt:

Essbare Wildpflanzen – die wichtigsten Arten im Frühling
Nehmen Sie Teil an einem spannenden Spaziergang, bei
dem erste Kräuter entdeckt und bestimmt werden. An-
schließend werden wir diese zu Smoothies, Pesto, Suppen
und Kräuterbutter verarbeiten.Treffpunkt: 14 Uhr, der Ort
wird bei der Anmeldung bekannt gegeben unter Tel.:
07821/22038 Monika Fischer, Wild- und Heilkräuterpäda-
gogin. Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro (Führung/
Essen/Trinken) oder 12 Euro (nur Führung).

Aromen im Kräutergarten
Erleben Sie im hofeigenen Kräutergarten Aromen und da-
raus gezauberten Köstlichkeiten. Treffpunkt: 17 Uhr, Hei-
denbühl-Hof, Heidenbühl 2, Nordrach. Die Teilnahme kos-
tet 10 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 11. Mai unter
07838/663 oder infoheidenbuehl-hof.de (max. 10 Teilneh-
mer).

Kulinarische Stadtführung – „Stadtführung Achern“ –
Kultur und Genuss
Haben Sie Lust nach einer prickelnden Begrüßung die
„Acherner Meilensteine“ zu entdecken? Stationen wie das
„Klauskirchl“ und das „Leopolddekmal“ erwarten Sie.
Anschließend runden ein „Acherner Schmausteller“ und
eine Weinprobe den Abend ab. Treffpunkt: 18 Uhr Klaus-
kirchl in Achern. 30 Euro pro Person. Infos und Anmeldung
bis zum 7. Mai unter 07841/ 6421900 Tourist-Info Achern
oder 07841/684460 Waltraud Kästle (mind. 15 Teilneh-
mer).

Kirchenführung mit spannender Besichtigung der Ausgra-
bungen
Der HistorischeVerein Schuttern 603 e.V. bietet Ihnen eine
unvergessliche Besichtigung der Kirche, der Ausgrabungen
unter der Kirche und des Informationszentrums. Genießen
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Sie zum Abschluss ein Glas Offo-Sekt. Treffpunkt 18 Uhr,
Klosterkirche, Klosterstr. 1, Schuttern. Die Teilnahme kos-
tet 5 Euro, für Kinder und Schüler ist der Eintritt frei. Infos
unter 07821/997648 und Anmeldung bei der Ortsverwal-
tung Schuttern 07821/62025.

Nachtwächter – Tour
Nehmen Sie an dem geführten Stadtrundgang mit Einfüh-
rung in die Geschichte Haslachs und der Nachtwächter im
Traditionsgasthaus Storchen mit anschließendem „Flam-
menkuchen-sattessen“ teil. Treffpunkt: 20 Uhr Tourist-In-
fo, Klosterstr. 1, Haslach. Die Führung und das Essen kos-
ten 15 Euro pro Erwachsener und 9,50 Euro für Kinder
(ohne Getränke). Infos und Anmeldung bis 10. Mai unter
07832/706172 (max. 25 Personen).

150 Jahre kommunale Selbstverwaltung in der Ortenau
Ausstellung des Kreisarchivs Ortenaukreis ab 3. Mai im
Wolfacher Schloss
Im vergangenen Jahr feierte der Ortenauer Kreistag
150-jähriges Jubiläum.Aus diesem Anlass hat dasTeam um
Archivleiter Dr. Cornelius Gorka eine Ausstellung erarbei-
tet, die bereits im Landratsamtgebäude in der Badstraße 20
in Offenburg zu sehen war. Ab dem 3. Mai 2016 können die
zahlreichen Abbildungen, die die wechselvolle Geschichte
der kommunalen Selbstverwaltung in der Ortenau von den
Anfängen bis zur Entstehung des Ortenaukreises veran-
schaulichen, in der Außenstelle des Landratsamtes im
Wolfacher Schloss besichtigt werden.
Am 20. November 1865, vor 150 Jahren, trat die erste Kreis-
versammlung des Kreises Offenburg im Schwurgerichts-
saal des Offenburger Landgerichts, dem heutigen Ritter-
haus, zusammen. 37 Abgeordnete waren indirekt von den
wahlberechtigten Kreisbürgern gewählt worden und soll-
ten nun über die Geschicke des Kreises Offenburg ent-
scheiden. Dieses erste Kreisparlament der Ortenauer Be-
völkerung war damit derVorläufer des heutigen Kreistags.
Auch Abgeordnete aus dem Wolfacher Raum gehörten ihm
an. Aus dem großen Kreisverband Offenburg sind schließ-
lich 1939 die Landkreise Kehl, Lahr, Offenburg und Wolf-
ach hervorgegangen.
Die Ausstellung kann ab kommenden Dienstag bis zum 3.
Juni 2016 im 1. Obergeschoss desWolfacher Schlosses wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten der Außenstelle von
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Montag- bis Mittwoch-
nachmittag von 14 bis 16 Uhr sowie Donnerstagnachmit-
tag von 13 bis 18 Uhr besucht werden. Der Eintritt ist
frei.

Offene Gartentür 2016 - Die offenen Gärten im Mai
Bei der „Offenen Gartentür 2016“, einer Aktion des Land-
ratsamts Ortenaukreis, die in diesem Jahr zum 21. Mal
stattfindet, öffnen sich Anfang Mai folgende Gärten:
Friederike Veeser öffnet ihren Garten in Ettenheim-
Münchweier, Hauptstraße 24, jederzeit nach telefonischer
Anmeldung unter 07822/895633. Der große Bauerngarten
wurde kreativ mit Sandsteinelementen und vielfältigen
Rosen, Stauden und Sträuchern ergänzt. Die Gestaltung ist
sehr naturhaft und hat eine romantische Atmosphäre.Von
Ettenheim fährt man nach Münchweier und erreicht den
Garten mitten im Ort auf der rechten Seite.
Marie-Berthe Andlauer in Diebolsheim im Elsaß, 15, Rue
de l’Abbé Wendling, empfängt am Sonntag, 8. Mai erstmals
in diesem Jahr ihre Gartenbesucher von 10 bis 12 Uhr und
14 bis 19 Uhr. Der ländliche Garten liegt hinter einer
Scheune und zeichnet sich neben Stauden, Rosen und Ge-
müsepflanzen durch eine sehr große Irissammlung mit
rund 150 Sorten aus.Von Strasbourg kommend findet man
den Garten im Ort in der ersten Straße links.
Der Wohngarten von Gudrun Beyer-Köstlin in Achern,
Omerskopfstraße 3, besteht aus einem leicht modellierten
Gelände, wo neben Kräutern und Beeren nach Farben aus-
gewählte Gehölz- und Staudenarten wachsen. Außerdem
hat die Gartenliebhaberin verschiedene Sitzplätze und ei-

nen kleinen Teich angelegt sowie den Eingangsbereich in-
teressant gestaltet. Seit 2011 haben Gudrun Beyer-Köstlin
und Marita Betty Klumpp auf dem Dach einer Großgarage
einen Garten neu angelegt. Geschwungene Wege sind mit
Holz eingefasst und die Beete bunt mit Blumen, Beeren und
Gemüse bepflanzt. Der Garten ist am Dienstag, 10. Mai
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Der Garten ist wie folgt zu er-
reichen:Von der alten Bundesstraße 3 aus kommend durch
Achern in nördliche Richtung fahren, an der Ampel gegen-
über dem Hochhaus am Stadtende rechts in die Bert-Brecht
Straße abbiegen, dann links in die Omerskopfstraße bis
zum Straßenende hochfahren. Besuchergruppen sind auch
außerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.
Norbert Michael, Lahrer Str. 21, in Lahr-Sulz bietet eine
Führung durch seinen Garten in freier Landschaft eben-
falls am Dienstag, 10. Mai, um 19 Uhr an. Die großzügige
Stauden- und Gräserpflanzung zeigt eine große Arten- und
Sortenvielfalt, insbesondere bei Pfingstrosen, Präriepflan-
zen und Rosen. Von Lahr auf der Landstraße nach Sulz
kommend, trifft man sich am ersten, dunkelroten Haus
(Klangraum) auf der rechten Seite. Zum Garten geht man
danach gemeinsam fünf Minuten zu Fuß bergan. Besucher-
gruppen sind auch außerhalb des Termins auf Anfrage
willkommen.

Buntes Programm am Christi Himmelfahrt-Wochenende
im FreilichtmuseumVogtsbauernhof
Einen lebendigen Einblick in die Geschichte des Schwarz-
walds und seiner Bewohner erhalten die Besucher des
Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in Gut-
ach am Christi-Himmelfahrt-Wochenende. Traditionelle
Feld- und Wiesenbearbeitung, regionale Spezialitäten und
ein Vortrag zu Heinrich Hansjakob stehen auf dem Pro-
gramm.
Christi Himmelfahrt, 5. Mai, beginnt um 10 Uhr mit einem
feierlichen Gottesdienst im Falkenhof mit Pfarrer Mirko
Diepen von der evangelischen Kirchengemeinde Gutach.
Von 14 bis 16 Uhr findet in Kooperation mit dem 1. Sensen-
mähverein von Baden-Württemberg der Aktionstag „Sen-
sen, Schleifen, Dengeln“ statt. Die Museumswiesen werden
traditionell mit der Handsense gemäht und das Dengeln
wird gezeigt.
Köstliche Striebele, feine Waffeln und frisches Brot aus
dem Holzofen bereiten die Landfrauen des Landfrauenver-
eins Hornberg-Reichenbach-Niederwasser am Samstag,
den 7. Mai,von 11 bis 17 Uhr zu.
Am Sonntag, 8. Mai, lädt Klaus Grimm um 11 Uhr zur Heu-
boden-Akademie „Eine literarische Perle unserer Land-
schaft“ ein. Der Kulturgeograph aus Offenburg schildert in
seinem Vortrag anschaulich das bewegte Leben des be-
rühmten Priesters und Schriftstellers Heinrich Hansjakob
aus Haslach. Wer sich selbst einmal in Schönschrift versu-
chen will, kann sich bei der Offenen Werkstatt für Familien
zwischen 11 und 16 Uhr in die Kunst der Kalligraphie
üben.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Wissen über Asbest auffrischen
Rechtliche Neuerungen in der Asbest-Sachkunde werden
bei einem eintägigen Auffrischungskurs am Samstag, 11.
Juni in der Gewerbe Akademie Offenburg erörtert. Zwi-
schen 8.30 und 16.30 Uhr können Interessenten an diesem
Fortbildungskurs teilnehmen und so ihren Sachkunde-
nachweis um sechs Jahre verlängern. Denn Sachkunde-
nachweise, die vor dem 1. Juli 2010 erworben wurden, sind
nur noch bis zum 30. Juni 2016 gültig. In dem Kurs werden
Kenntnisse zu Eigenschaften, Gesundheitsgefahren und
sicherem Umgang mit gebundenem Asbest vertieft.Weitere
Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen Zuschüssen
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon
0781 793 105 oder unter www.wissen-hoch-drei.de
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IHK-BildungsZentrum
Industriemeister/-innen Kunststoff und Kautschuk
Industriemeister Kunststoff und Kautschuk übernehmen
Leitungs- und Führungsaufgaben in der Kunststoff und
Kautschuk verarbeitenden Industrie. Der berufsbegleiten-
de Lehrgang "Geprüfter Industriemeister Kunststoff und
Kautschuk" am IHK-BildungsZentrum Südlicher Ober-
rhein wendet sich an branchennahe Facharbeiter. Lehr-
gangsstart ist der 2. Juni 2016. Unterrichtet wird in den
Räumen der Gewerbeschule Emmendingen.
Industriemeister Kunststoff und Kautschuk verfügen ne-
ben fachlichem Know-how über fundierte betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse: etwa in der Budgetplanung, dem
Qualitätsmanagement und der Mitarbeiterführung. Der
Lehrgang "Geprüfter Industriemeister Kunststoff und
Kautschuk" vermittelt dazu solide Grundlagen wie auch
fachspezifisches Know-how. Auf dem Lehrplan stehen so-
wohl betriebswirtschaftliche Themen als auch Inhalte zur
Technologie der Werkstoffe, der Betriebs- und Produkti-
onstechnik. Ein Berufs- und arbeitspädagogischer Teil
wird separat angeboten.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
0761/2026-0 und 0781/9203-0, e-Mailinfo@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister
unter www.wis.ihk.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 10. Mai 2016
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im
Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der
Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 12. Mai
2016 um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk Hausach, in
der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evangelischen
Kirche.
Programm: „Wir machen einen Ausflug zum Waldsee in
Haslach.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 12. Mai
2016 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.

Caritasverband Kinzigtal
Veranstaltungen im Rahmen der Reihe "Brücken bauen"
Wir laden Sie herzlich ein zu den Aktionen, die wir zusam-
men mit den Weltläden im Kinzigtal anbieten.
• Mittwoch, 4. Mai, 20 Uhr in der Stadthalle Haslach: The-

ateraufführung "Afrika!" Was wäre wenn die Europäer
zur Flucht gezwungen wären, sich auf den Weg nach Af-
rika machen, mit hohen Erwartungen, aber auch mit
Zweifeln? Eine hohe Authentizität erhält das Bühnen-
stück dadurch, dass Erlebnisse von Flüchtlingen, die
jetzt in Offenburg wohnen, verarbeitet wurden, und
ebenso Erfahrungen von Deutschen, die wissen wie es ist,
irgendwo neu zu starten.
Eintritt 10 EUR / Ehrenamtliche in der Flüchtlingsar-
beit 5 EUR / freier Eintritt für Flüchtlinge

• Bis 11. Mai in der katholischen Kirche Wolfach: Ausstel-
lung "Europa - was machst du an deinen Grenzen?" Die
Ausstellung von Amnesty International wirft einen Blick
auf die Flüchtlingsthematik im Mittelmeer (Marokko,
Lampedusa, Sizilien).

• Weitere Angebote: Film "Riverbanks" am 24. und 25. Mai,
20 Uhr im Kino Haslach / Szenische Lesung mit Musik
"Ein Morgen vor Lampedusa" am 31. Mai, 20 Uhr in
Schiltach, Begegnungsstätte "Treffpunkt" und am 07. Ju-
ni, 20 Uhr in Steinach, kath. Pfarrheim / WDR-Doku-
mentation "My Escape - Meine Flucht" am 06. Juni, 20
Uhr in Wolfach, Kath. Gemeindehaus St. Laurentius und
am 09. Juni, 20 Uhr in Biberach, Rietsche Saal in der "Al-
ten Fabrik" / Film "Das Mädchen Wadjda" am 14. und15.
Juni, 20 Uhr im Kino Haslach

Neuauflage Direktvermarkterbroschüre
Im Rahmen des Modellprojekts
Landschaftserhaltung Mittel-
bereich Schramberg, dem Vor-
läufer des heutigen LEV Mitt-
lerer Schwarzwald, wurde erst-
mals eine Direktvermarkterb-
roschüre erstellt. Seit der letz-
ten Aktualisierung im Septem-
ber 2007 sind nun fast 9 Jahre
vergangen. Die Broschüre ist
nahezu vergriffen und nicht
mehr auf dem aktuellen Stand.
Auf regionalen Märkten und in
den Rathäusern der Mitglieds-
gemeinden ist die Broschüre
stets gut nachgefragt, präsen-
tiert sie doch vielfältige Infor-
mationen zu Landwirtschaft
und Landschaft und stellt das
vielseitige Angebot unserer Re-
gion übersichtlich dar - sowohl
für die Bevölkerung vor Ort als
auch für die zahlreichen Tou-
risten.

Aus diesem Grund möchten wir die Broschüre 2016 gerne
neu auflegen.

Diese Gelegenheit wollen wir nutzen, um die Broschüre zu
überarbeiten und vorhandene Direktvermarkter-Daten zu
aktualisieren und -bei Interesse- auch neue Direktver-
markter aufzunehmen.

Landwirte und Direktvermarkter, von denen uns Adressen
vorliegen, wurden persönlich angeschrieben. Es kann je-
doch sein, dass wir damit nicht alle Direktvermarkter er-
reichen. Falls Sie Produkte direkt vermarkten und in die-
sem Verzeichnis aufgeführt sein möchten und bisher nicht
persönlich angeschrieben wurden oder weitergehende Fra-
gen haben, setzen Sie sich bitte bis 19. Mai 2016 mit der
LEV Geschäftsstelle inVerbindung.

Die Kosten zur Herstellung der Broschüre werden vom Na-
turpark Schwarzwald Mitte / Nord und den Gemeinden
des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV) getragen,
d.h. der Ein-trag in die Broschüre ist für Sie kostenfrei.

Kontakt: Landschaftsentwicklungsverband (LEV) Mittle-
rer Schwarzwald e.V., Markplatz 6, 77761 Schiltach, Frau
Ebinger, Tel.: 07836-5863, E-Mail: lev@stadt-schiltach.de
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Volksbank Kinzigtal eG
ehrt erfolgreichen Mitarbeiter

Axel Schondelmaier aus Wolfach-Kirnbach ist vom Deut-
schen Kegler- und Bowlingbund jüngst zum "Sportler des
Jahres" gewählt und ausgezeichnet worden. Jeder einzelne
Landesverband nominiert hierfür einen Sportler aufgrund
seiner Leistungen und Erfolge. Schondelmaier konnte fürs
Jahr 2015 folgende Erfolge aufweisen: Deutscher Meister,
Zweiter Platz im DKBC Pokal, Weltpokalsieger, Champi-
ons League Sieg und sogar noch Vize-Weltmeister. Nach
dieser Nominierung wählten dann die Landesverbände ei-
nen Sportler aus dieser Liste aus. Und dies wurde Axel
Schondelmaier. (Wer sich dafür interessiert: Auf der Home-
page des DKB´s ist die Aufzeichnung der Preisverleihung
gepostet.)
Diese herausragendeAuszeichnung nahm jetzt auch Schon-
delmaiers Arbeitgeber, derVorstand derVolksbank Kinzig-
tal eG zum Anlass, seinem ebenfalls sehr erfolgreichen Mit-
arbeiter ganz herzlich zu gratulieren. Schondelmaier ist
auch in seinem Beruf als Firmenkundenberater überaus
erfolgreich unterwegs; bei seinen Kunden geschätzt, bei
den Kollegen beliebt und bei der Geschäftsführung geach-
tet. So ist und war auch er mitbeteiligt am bisherigen Er-
folg seines Arbeitgebers - nicht zuletzt auch an der Ernen-
nung zur "Bank des Jahres" 2014. "Mit derVolksbank Kin-
zigtal eG kann man Höchstleistungen im Beruf sowie auch
im Sport erzielen! Zwei Auszeichnungen, zwei überragen-
de Erfolge: Bank des Jahres vs. Sportler des Jahres! Da bin
ich echt stolz drauf." bringt Axel Schondelmaier selbst sei-
ne Erfolge auf den Punkt. "Jüngst erst Vater eines zweiten
Sohnes geworden ist es sicher eine tägliche neue Heraus-
forderung, Familie, Sport und auch den Beruf in einer sol-
chen Form "unter einen Hut" zu bringen, was Axel bisher
jedoch zweifellos perfekt und mit größtem Erfolg gelungen
ist" lobte Vorstandssprecher Martin Heinzmann seinen
Mitarbeiter und überreichte ihm zusammen mit Rainer
Dieterle (Bereichsleiter Firmenkundenbank) ein Präsent.

V.l. Martin Heinzmann, Axel Schondelmaier, Rainer Die-
terle

Mittelbaden – Bikertag in Stuttgart
Das Innenministerium Baden-Württemberg veranstaltet
zusammen mit mehreren Partnern am 08.05.2016 zum sieb-
ten Mal ein Treffen von Motorradfahrerinnen, -fahrern und
Interessierten. Der „Bikertag 2016 - Sicher im Südwesten“
findet in der Messe Stuttgart, Halle 9, statt.
Die Zahl der tödlichen Motorradunfälle in Baden-Würt-
temberg ist immer noch zu hoch, daran müssen wir alle
etwas verbessern. Jeder verunglückte Kradfahrer ist einer
zu viel. Neben der Intensivierung von Verkehrsüberwa-
chungsmaßnahmen wird deshalb auch 2016 dieser Motor-
radsicherheitstag durchgeführt. Mit "am Krad" sind neben
der Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR
auch die LANDESVERKEHRSWACHT, TÜV-Süd, der
Fahrlehrerverband, die Firma BMW Motorrad, die Zeit-
schrift MOTORRAD und anderen auch SWR 3. Die Veran-
stalter organisieren eine Sternfahrt mit acht Routen zur

Messe. Startorte sind meist Niederlassungen des TÜV. Die
Details dazu und zum Programm können Sie dem Interne-
tauftritt www.bikertag.de entnehmen. Der Eintritt ist frei.
Bei den „Bikertagen“ derVorjahre erschienen bis zu 10.000
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, mehrere tausend Biker
fuhren die Sternfahrt mit!
Eine Route der Sternfahrt verläuft von Baden-Baden über
Gaggenau, Michelbach nach Bad Herrenalb und weiter
nach Stuttgart. Start ist in Baden-Baden um 09.15 Uhr
nach einem ausgiebigen Bikerfrühstück beim SWR-Lan-
desstudio in der Hans-Bredow-Straße 20. Die Fahrt führt
durch die Stadt in Richtung Oberbeuern. Über die L78
nach Gernsbach, von dort auf der B462 nach Gaggenau und
weiter zur Präsidiumsgrenze in Michelbach.
Die Kradfahrer fahren dabei in einem Verband, einer Ko-
lonne. Dabei ist mit Verkehrsbeeinträchtigungen, haupt-
sächlich für den kreuzenden Verkehr und für Fußgänger,
auch bei Ampelanlagen, zu rechnen. Eine Kolonne von
Fahrzeugen gilt verkehrsrechtlich als 1 Fahrzeug. So dür-
fen beispielsweise alle Fahrzeuge einer Kolonne eine Am-
pelkreuzung auch bei rotem Ampelsignal passieren, sofern
das erste Fahrzeug die Ampel bei Grün passiert hat. Sämt-
liche Verkehrsteilnehmer werden gebeten, dies zu beach-
ten.

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BiZ & Donna
Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Veranstaltung für Berufsrückkehrende nach Famili-
enphase oder Pflege von Angehörigen findet statt am Don-
nerstag, 12. Mai 2016 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des
Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in
Offenburg, Weingartenstr. 3.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin
der Agentur für Arbeit Offenburg, informieren rund um
dasThemaWiedereinstieg in den Beruf. Sie gebenTipps zur
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, informieren rund um
Stellensuche und Bewerbung, über den regionalen Arbeits-
markt sowie zu den grundsätzlichen Anforderungen an Be-
werber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber
hinaus Hinweise zum Service- und Förderangebot der
Agentur für Arbeit zur Unterstützung des beruflichenWie-
dereinstiegs.
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht
unter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 –
93 93 215.

Waldorfschule Freudenstadt unterstützt
Nationalpark Schwarzwald bei Grindenpflege

Schülerinnen und Schüler leisten wertvollen Beitrag zum
Erhalt ökologisch wertvoller Landschaft
Die alljährliche Pflege der waldfreien Bergheiden und de-
ren geplante, behutsame Zusammenführung zu einem
durchgängigen Grindenband entlang der B500 zwischen
Alexanderschanze und Ruhestein bringen jede Menge Ar-
beit für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Natio-
nalpark Schwarzwald mit sich. Im April wurden diese an
vier Terminen durch fast 80 Schülerinnen und Schüler der
4., 7., 8. und 9. Klasse der Waldorfschule Freudenstadt und
deren Lehrerinnen und Lehrer tatkräftig unterstützt.
„Die Schülerinnen und Schüler haben die naturschutz-
fachlich wertvollen Flächen von jeder Menge Ästen und
anderem Gehölz befreit, wertvolle Wasserlöcher für Am-
phibien und andere Tiere freigelegt und bei der Neuanlage
von Grinden mitgeholfen. Nun steht der Beweidung in den
Sommermonaten nichts mehr im Wege“, erklärt Marc För-
schler, Leiter des Fachbereichs für Ökologisches Monito-
ring,ForschungundArtenschutzimNationalparkSchwarz-
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wald. „Das Grindenband ist deshalb so wichtig für die
Vegetation, da es den besonders gefährdeten Arten wie
Wiesenpieper, Kreuzotter oder verschiedenen Insekten zu-
künftig wieder einen Austausch zwischen den Populatio-
nen ermöglicht, wodurch deren genetischeVielfalt und Wi-
derstandsfähigkeit erhöht wird“, so Förschler.
Nebenbei erteilte Naturschutzfachwirt Thomas Gamio
vom Nationalpark Schwarzwald den Schülerinnen und
Schülern Unterricht in „Grindenkunde“. Am Ende der
vier Arbeitseinsätze konnte sich das Ergebnis mehr als se-
hen lassen undThomas Gamio zollte den Schülerinnen und
Schülern der Waldorfschule großes Lob: „Obwohl die äu-
ßeren Bedingungen nicht immer ideal waren und das Ap-
rilwetter seinem Namen alle Ehre machte, haben alle Klas-
sen tapfer durchgehalten und eine super Arbeit geleistet,
die nur als Team möglich war.“

Foto: Thomas Gamio

Zweckverband INTERKOM
Hausach-Wolfach-Hornberg

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 10.05.2016, um 17:00 Uhr, findet im Rat-
haus Hausach, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des
Zweckverbands INTERKOM Hausach-Wolfach-Hornberg
statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
TOP 1 ZIG Sanierung der Dachfläche: Arbeitsvergaben

a) Gerüstbauarbeiten
b) Zimmerarbeiten
c) Dacheindeckungsarbeiten
d) Blechnerarbeiten

TOP 2 Beschlussfassung über Kreditaufnahme zur Finan-
zierung der Sanierung der Dachflächen im ZIG
Hornberg

TOP 3 Mündliche Sachstandsinformation über die Inter-
kom-Gewerbegebiete Gutach, Hausach, Wolfach
und das ZIG in Hornberg

TOP 4 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingela-
den.

Mit freundlichen Grüßen

Manfred Wöhrle
Verbandsvorsitzender




